
Aufnahmekriterien für Physiotherapie- & Massagepraxen

Für Physiotherapeuten, die einen Antrag auf Aufnahme in das Lymphnetz stellen, gelten
folgende Voraussetzungen („Aufnahmekriterien“):

-In der Praxis des antragstellenden Therapeuten muss mindestens 1 Lymph-Therapeut arbeiten

-Es sollten lymphologische Kompressionsbandagen verschiedener Genese regelmäßig erbracht   
werden, inkl. der dazugehörigen regelmäßigen Umfangsmessungen mit schriftlicher 
Dokumentation.
 
-Eine Behandlung im Hause des Patienten muss gegebenenfalls sichergestellt werden.

-Ziel des Lymphnetzes Mitteldeutschland e.V. ist die flächendeckende Versorgung der Patienten 
mit einer qualitätsoptimierten lymphologischen Gesamtversorgung. Dieses Kriterium findet in der
Aufnahme der Antragsteller vorrangig Berücksichtigung.

Für die Zertifizierung im Lymphnetz-Mitteldeutschland e.V. und die Veröffentlichung im 
Verteiler sowie auf der Internetseite 

-Pro Jahr müssen pro Praxis (MA) mindestens 250 Lymphdrainagen geleistet werden.


